
Amtliche Bekanntmachung 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 134 „Charlottenhof“  

mit teilbereichsbezogener Änderung des Flächennutzungsplans 
 

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 12 BauGB sowie 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB 
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lampertheim hat in ihrer Sitzung am 20.02.2026 beschlossen, den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 134 „Charlottenhof“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 12 BauGB 
aufzustellen. Gleichzeitig wurde die teilbereichsbezogene Änderung des Flächennutzungsplans gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen, die im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB durchgeführt wird. 
 

Die Vorentwürfe des Bebauungsplans und der Flächennutzungsplanänderung (Stand: Dezember 2025) wurden 
gebilligt. Zudem wurde die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beschlossen. 

Das Verfahren wird im Regelverfahren mit Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 
 

Ziel und Zweck der Planung 
 

Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines 
Pflegebauernhofes mit integrierter Kindertagesstätte auf dem Grundstück Wormser Straße 70 (ehemaliger 
Charlottenhof) in Lampertheim. Vorgesehen sind betreute Wohnformen für ältere Menschen (Service-Wohnen sowie 
Wohngemeinschaften mit 24-Stunden-Betreuung) in Verbindung mit einem landwirtschaftlichen Betrieb sowie eine 
Kindertagesstätte zur Förderung generationsübergreifender Angebote. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Darstellung ist nach Norden ausgerichtet und nicht maßstäblich.  

 



Geltungsbereich 
 

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist in der vorstehenden Darstellung durch 
eine schwarze gestrichelte Abgrenzungslinie gekennzeichnet und umfasst die Flurstücke 109/1, 110/2, 156/15 
(teilweise) sowie 175/13 (teilweise) in der Flur 22, Gemarkung Lampertheim, mit einer Größe von ca. 25.537 m². 
 

Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung ist in der Planzeichnung durch eine graue gestrichelte 
Abgrenzungslinie dargestellt und umfasst das Flurstück 110/2 sowie einen Teil des Flurstücks 109/1. 
 

Das Verfahren wird im Regelverfahren mit Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 

 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
 

Die Vorentwürfe 
 

• des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, Begründung sowie 
Vorhaben- und Erschließungsplan und 

• der teilbereichsbezogenen Flächennutzungsplanänderung mit Planzeichnung und Begründung 
 

werden gemäß § 3 Abs. 1 BauGB auf der Internetseite der Stadt Lampertheim veröffentlicht. 

 

Veröffentlichungszeitraum: 

08.05.2026 bis einschließlich 12.06.2026 
 

Die Unterlagen sind auf der Internetseite der Stadt Lampertheim abrufbar: 

https://www.lampertheim.de/de/bauen-umwelt/planen-bauen/planen-bauen-stadtentwicklung.php 
 

Ergänzend sind die zugehörigen Fachgutachten und umweltbezogenen Informationen (insbesondere zu Artenschutz, 
Schall, Verkehr, Biotoptypen und Geotechnik) einsehbar. 

 

Zusätzlich werden die Unterlagen beim Fachdienst 60-3 Stadtplanung, Römerstraße 102, III. OG, vor Zimmer 312, 
zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme bereitgehalten: 

 

Mo–Fr 08:00–12:00 Uhr, 

Mo, Di, Do zusätzlich 14:00–16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. 

 

Hinweise 
 

Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Absatz 1 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie deren 
voraussichtliche Auswirkungen unterrichtet. Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 

 

Während der Veröffentlichungsfrist besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen elektronisch an 
bauverwaltung@lampertheim.de sowie schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen. 

 

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgt parallel gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. 

 

Datenschutz 
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c und e DSGVO im Rahmen 
des Bauleitplanverfahrens und der damit verbundenen gesetzlichen Pflichten. 

 

Lampertheim, 06.05.2026 

Der Magistrat der Stadt Lampertheim 

 

 

 

Scholl 

(Bürgermeister) 
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